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26.11.2024 

An den Oberbürgermeister der Stadt Braunschweig, Herrn Dr. Thorsten Kornblum, 
die RatsfrakFonen der Stadt Braunschweig und die Verwaltung der Stadt Braunschweig 

Stellungnahme Schulschwimmen des Elternrats der Grundschule Gliesmarode 

Sehr geehrter Herr Dr. Kornblum, sehr geehrte Damen und Herren, 

mit großer Sorge verfolgen wir die andauernde Diskussion um den Erhalt des Gliesmaroder 
Schwimmbades und die angekündigte Schließung Ende November 2024. Die ThemaFk eines 
steigenden Anteils von Nichtschwimmern - insbesondere unter Grundschülern - ist bereits 
seit einigen Jahren Gegenstand einer bundesweiten Presse (und nicht nur dort), wie der 
nachfolgende Auszug einiger Schlagzeilen ausweist. 

„DLRG: Anteil der Nichtschwimmer unter Grundschülern verdoppelt“ (NDR, 
25.01.23)  1

„Kinder sollten schwimmen lernen“ (kindergesundheit-info.de/Bundeszentrale für 
gesundheitliche Au[lärung, 19.07.23)  2

„Wo es beim Schwimmenlernen hakt“ (Tagesschau, 10.11.24)  3

Das Schwimmbad Gliesmarode hat bisher wegen seiner räumlichen Nähe zur GS-
Gliesmarode einen wertvollen Beitrag zur Schwimmausbildung der Grundschüler der dri`en 
Klassenstufe leisten können. Eine geplante Verlagerung des Unterrichts zu anderen 
Schwimmbädern und der daraus resulFerende Zeitbedarf der An- und Abfahrt wird zu Lasten 
des eigentlichen Schwimmunterrichts gehen, der effekFve Schwimmunterricht wird um die 
verlängerte An- und Abfahrt zu kürzen sein. Das ist eine vom Elternrat der GS-Gliesmarode 
nicht zu akzepFerende Verschlechterung des Lernangebots und steht im Widerspruch zum 
Bildungsauerag der Stadt Braunschweig. 

Abhilfe und Erhalt des Status Quo bietet nur der Erhalt des Schwimmbads Gliesmarode. Es ist 
ein Versäumnis der Stadt, die hierfür benöFgten Konzepte bisher nicht erarbeitet und 
umgesetzt zu haben. 

Wir fordern Sie auf, unverzüglich 

 h`ps://www.ndr.de/nachrichten/mecklenburg-vorpommern/DLRG-Anteil-der-Nichtschwimmer-unter-1

Grundschuelern-verdoppelt,nichtschwimmer126.html

 h`ps://www.kindergesundheit-info.de/themen/sicher-aufwachsen/3-6-jahre/schwimmen-lernen/2

 h`ps://www.tagesschau.de/inland/gesellschae/schwimmkurse-100.html3
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• Voraussetzungen für einen Übergangsbetrieb des Schwimmbades zu schaffen, bis 

eine endgülFge Lösung gefunden ist (inkl. Sofortmaßnahmen, um Schäden am 
Schwimmbad bei einer temporärer Nicht-Nutzung zu vermeiden und Bereitstellung 
von Geldern im Rahmen des kommenden Haushalts), 

• zügig konstruk3ve und lösungsorien3erte (!) Verhandlungen für einen 
Weiterbetrieb durch die Stadt oder eine SFeung zu führen. Ein Abwarten, bis die 
Bausubstanz in einem Zustand ist, der keinen weiteren Betrieb zulässt, zählt nicht 
dazu. 

Die InformaFonsveranstaltung am 28.10.2024 im Begegnungszentrum Gliesmarode, 
Presseberichte und auch Stellungnahmen der Stadt haben mehr als deutlich gemacht, dass 
das Schwimmbad für das Erlernen  des Schwimmens und insbesondere das Schulschwimmen 
in Braunschweig dringend benöFgt wird. Die reale Verfügbarkeit von Schwimmbahnen für 
den Schulunterricht versus des seitens der Stadt propagierten Lösungsansatzes zeigt, dass 
das Konzept der 3-Bäder gescheitert ist. 

Die gestartete PeFFon zum Erhalt des Schwimmbades Gliesmarode wurde von tausenden 
Menschen unterstützt, darunter auch von vielen, die mit dem Schulschwimmen nichts zu tun 
haben und den Erhalt aus anderen Gründen fordern. Im Interessenausgleich aller Nutzer ist 
der Weiterbetrieb des Bades Gliesmarode unabdingbar. 

Als Bürgerinnen und Bürger, Elternvertreter und Verantwortliche für die Zukune unserer 
Kinder erwarten wir von Ihnen, Herr Dr. Kornblum, dem Stadtrat mit seinen gewählten 
poliFschen Vertretern sowie der Verwaltung der Stadt, dass Sie sich mit den vorgebrachten 
Argumenten kriFsch auseinandersetzen und insbesondere in der KommunikaFon Ihre 
eigenen Erkenntnisse ausreichend berücksichFgen.  

PoliFkverdrossenheit beginnt im Kleinen, wenn sich bereits auf kommunaler Ebene die 
gewählten PoliFker nicht ausreichend und gebührend mit dem berechFgten Interesse der 
Wähler auseinandersetzen. 

Wir appellieren an Sie: Nehmen Sie die Bedürfnisse von Kindern wieder stärker in 
den Fokus des Handelns von Rat und Verwaltung! Nehmen Sie Bildung und 
Schwimmfähigkeit für Kinder ernst! Setzen Sie sich für den Erhalt des Schwimmbads 
Gliesmarode ein! 

Mit freundlichen Grüßen, 

Im Namen des Elternrats der Grundschule Gliesmarode 
O. Birk 

Dr. Oliver Birk 
Vorsitzender des Schulelternrats GS-Gliesmarode
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